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Ausgangspunkt der Bearbeitung waren die

Berechnung des

hydrodynamischen Kanalnetzmodell und einem

Schmutzfrachtmodell sowie die

Dokumentation der Bestandsaufnahme.

Basierend auf den Ergebnissen der Berechnungen

für den Ist-Zustand (hydraulische Überlastungen,

Mischwasserentlastungen), der Fremd-

wassermessungen, baulichen Zustandsbewertung

und unter Berücksichtigung zukünftiger

Entwicklungen im Teilgebiet (Bauvorhaben,

B e v ö l k e r u n g s e n t w i c k l u n g ) w u r d e n

Sanierungsvarianten entwickelt und anhand

technischer, ökologischer

Gesichtspunkte verglichen.

Für die gemeinsam mit dem Auftraggeber

festgelegte Vorzugsvariante wurden die

in Form von Plänen und Maßnahmenkatalogen

dargestellt und die Nachweisrechnungen zur

Hydraulik und CSB-Entlastungsfracht erbracht.

Parallel zur Generalentwässerungsplanung

wurden eine Hochwasserschutzkonzeption und

ein Flussgebietsmodell für das Einzugsgebiet der

Oos erstellt. Die im odell

generierten Abflussganglinien in den Gewässern

und aus den Außengebieten wurden in das

Kanalnetzmodell eingespielt. Dies ermöglicht die

Berücksichtigung der Abflussdynamik der

Zuflüsse von Außengebieten in das Kanalnetz

sowie der Außenwasserstände an den Auslässen.
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